
Auf Wiedersehen beim 26. Hegefischen 

vom 24. - 25. Mai 2014
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Liebe Gäste, seid herzlich Willkommen!

Der Fischerclub Renke heißt zum 24. Internationalen Hegefischen am Zeller See alle 
Teilnehmer auf das herzlichste Willkommen.
Viele der Teilnehmer sind uns schon liebe Freunde geworden. Bereits mehrmals oder 
gar schon seit 24 Jahren, werden weite Wege nicht gescheut, um neben dem Waid-
werk awf die Zeller Fischspezies, mit uns am See oder auch am „Fischerstammtisch“ 
die Erfahrungen auszutauschen.

Wir freuen uns auf Euch, und auch auf Eure Fangberichte aus den vielen fernen 
Gewässern. Denn Hand aufs Herz, wenn man als Petri Jünger einen besonders tollen 
Fang erleben durfte, was wäre wenn man es keinem erzählen kann, der genauso 
fühlt und denkt.

Unser Dank für die Veranstaltung, bzw. Unterstützung gilt auch ganz besonders der 
Stadtgemeinde Zell am See, dem Bürgermeister, sowie dem Tourismusverband Zell 
am See - Kaprun, die Sie ebenso herzlich Willkommen heißen und einen „guten 
Fang“ wünschen.

Es grüßt mit freundschaftlichem Petri Heil - der Clubvorstand FV Renke

Haftung:

Der Veranstalter oder die Stadtgemeinde Zell am See können für keinerlei Verlust, Verletzung oder Schäden 

an irgendeiner Person oder Sache, welcher Ursache auch immer, verantwortlich gemacht werden. Eine 

Haftung für abhanden gekommene Gegenstände wird nicht übernommen. Als Gerichtsstand für evtl. Streitig-

keiten gilt Zell am See als vereinbart. Der Teilnehmer ist einverstanden, dass der Veranstalter seine Daten für 

Informationszwecke archivieren und verwenden darf.

S i e g e r f o t o  2 3 .  H e g e f i s c h e n  2 0 1 1

w

25. HEGEFISCHEN 2013 AM 25. & 26. MAI 2013
Unser Hegefischen findet immer am letzten Maiwochenende statt.

Die Mannschaftssieger 2012 von links: 
2. Petrus Lieblinge 16,53 kg, 
Sieger SFC St. Wolfgang 17,02 kg, 
3. Schlick Schratzn 15,48 kg

Stöcklinger Heini, Renke 57 cm
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Anmeldung: Mittels Erlagschein durch Einzahlung des Nenngeldes bei der 
  BAWAG Zell am See, Blz. 14000 - Kto.-Nr. 59410-111-521 
  BIC: BAWAATWW - IBAN: AT981400059410111521 
  Wenn das Nenngeld bis 18. Mai eingezahlt wird, kann 
  der Teilnehmer schon am Freitag fischen und den Zeller- 
  see kennen lernen. Die Fischerkarten bekommen Sie im 
  Gasthof Seewirt! 
Nenngeld:  € 60,– inclusive Zeller Fischerkarte!
  € 10,– für behördlich vorgeschriebene Salzburger Steuerkarte
  € 12,– für Jugendliche bis 15 Jahre, eigene Jugendbewertung
Mannschaften: € 44,– für Mannschaftswertung mit 4 Fischern 
  Teamnennung bitte nur schriftlich mit genauen Daten.
Nennung:  Nennungsschluss Freitag, 24. Mai 2013, ca. 20.00 Uhr 
  am Samstag, den 25. Mai 2013 keine Nennung mehr möglich!
Modus:  Die schwersten zur Abwaage gebrachten Renken 
Renken:  (max. 5/Tag) gewinnen die Geld- und Hauptpreise, 
  bzw. Sachpreise. Gewertet wird das Gesamtgewicht 
  der gefangenen Fische an beiden Veranstaltungstagen 
  des jeweiligen Fischers bzw. Mannschaft. Bei Austausch 
  bzw. Weitergabe von Fischen erfolgt Disqualifikation.
  Die Verwendung von Kühltaschen oder Kühlboxen ist PFLICHT 
  (Sonst keine WERTUNG)! Zum Zeitpunkt der Abwaage muss jede 
  Renke 35 cm aufweisen. Unter 35 cm erfolgt keine Wertung!  
  Unter 34 cm erfolgt die Disqualifikation.
Hecht:  Der Hecht wird ebenfalls nach Gewicht gewertet und mit Pokal und 
  Sachpreisen prämiert (1. - 3. Platz).
  Die Entscheidung welche Fischart zur Befischung gewählt wird liegt 
  beim Teilnehmer und darf ganz beliebig stetig gewechselt werden. 
   Gefischt wird am Ufer und mit Booten. 
  Mehrere am Wettbewerb teilnehmende Fischer pro Boot 
  sind erlaubt. Anker und Schnur bitte selbst mitnehmen! 
  

Teilnehmerzahlen seit 1989 
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1.

  

             € 1500,–
       Handgeschnitzte Renke aus 
       schönem Zirbenholz

 

 

MANNSCHAFTSWERTUNG:

1. Preis: € 300,– Handgeschnitzte Renke aus Zirbenholz
    4 Plaketten

2. Preis: € 200,– Sieger erhalten Pokal, 4 Plaketten

3. Preis: € 100,– Sieger erhalten Pokal, 4 Plaketten

HECHTWERTUNG: Die Sieger erhalten von Platz 1 bis Platz 3 
 Siegerpokale und schöne Sachpreise.

S O N D E R P R E I S E :
Verlosung am Samstag, 25. Mai 2013 ab 21:00 Uhr im Festzelt.

PREIS

2.
PREIS

3.
PREIS

4.

PREIS

5.

PREIS

€ 750,–
Sieger-Pokal

€ 350,–
Sieger-Pokal

1 Jahres-
fi scherkarte 

für den 
Zeller See

1 Wochen-
fi scherkarte 

für den 
Zeller See

und 1 

Spitzensachpreis

Gesamtpreise im Wert von € 15.000
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PROGRAMM 2013
Donnerstag,  23. Mai 2013 
 Ab 18.00 Uhr Kartenausgabe im Gasthof 
 Seewirt

Freitag,  24. Mai 2013 
 Von 18.00 bis 20.00 Uhr Nachnennungen 
 Fischertreff und Informationsabend im   
 Gasthof Seewirt

Samstag,  25. Mai 2013 
 18.00 Uhr: Live Musik – Die Gewaltlosen 
 19.00 Uhr: Show – Linedancer Zell am See 
 20.00 Uhr: Tagesergebnis aller Wertungen 
 21.00 Uhr: Verlosung der Sonderpreise im 
  Festzelt am Yachtclub Gelände

Sonntag,  26. Mai 2013 
 Ab 13.00 Uhr: Ausgabe der Tombola Preise 
 Ab 14.30 Uhr: Siegerehrung aller Wertungs- 
   klassen im Festzelt.

Boote:  Leih-Boote sind nur auf Voranmeldung erhältlich: 
  a) Fa. Berger, Tel. 06542/470 19
  b) Fa. Scheicher, Tel. 06542/572 90
  c) Fa. Hutter Simon, Tel. 06542/689 39
  Ruderboote, die der Verein zur Teilnahme am Hege- 
  fischen besorgt bzw. verleiht, kosten € 60,– für 3 Tage.

Unterkunft Hotel Badhaus, Tel. 06542/728 62, hotel@hotel-badhaus.at
& Infos:  Gasthof Wieshof, Tel. 06542/724 57, Fax: 06542/724 57-57 
  e-mail: info@wieshof.info
  Gasthof Seewirt, Tel. 06542/722 62, e-mail: seewirt@sbg.at 
  Zell am See - Kaprun Tourismusverband 06542 / 770-0 
  e-mail: welcome@zellamsee-kaprun.com 
  Hotel Bellevue, Tel. 06542/73 10 40, e-mail: seitz@bellevue.co.at

Abwaage: Samstag: ab 18:20 - 19:30 Uhr 
  Sonntag: ab 12:30 - 13:30 Uhr 
  Es wird nur innerhalb der angegebenen Zeiten abgewogen!

Siegerehrung: Sonntag ab 14:30 Uhr   
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Montag  -  Samstag          7.00   -  24.00 Uhr   
Sonn-  und  Feiertag    8.00   -  24.00 Uhr  
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Zeller Fischereiordnung

Schonzeiten und Mindestmaße:
FISCHART SCHONZEIT MINDEST-

MAß
FISCHERBOOTE

Aale
Bachforelle
Regenbogenforelle
Seeforelle
Karpfen
Schleien
Hechte
Reinanken
Seesaiblinge
Zander
Krebse

keine
01.10. bis Ende Feb.
01.03. bis 30.04. j. Jahres
01.10. bis 31.12. j. Jahres
keine
01.06. bis 31.07. j. Jahres
01.02. bis 30.04. j. Jahres
16.10. bis 31.12. j. Jahres
16.10. bis 31.12. j. Jahres
16.03. bis 31.05. j. Jahres
sind ganzjährig geschont!

keines
50 cm
60 cm
60 cm
35 cm
30 cm
50 cm
35 cm
36 cm
55 cm
-------------

a) Bei Eintritt der Dunkel- 
 heit müssen die Fischer- 
 boote beleuchtet werden.

b) Wasserfahrzeuge, von 
 denen aus mit der Schlepp 
 angel gefischt wird, 
  müssen eine weiße 
 Flagge führen. 

c) Privatboote dürfen den 
 Zeller See nur mit aus- 
 drücklicher Seebenütz- 
 ungsbewilligung der 
 Stadtgemeinde Zell am 
 See befahren. 

Verbote:
a) Das Fischen in den Verbotszonen (siehe Übersichtskarte).
b) Das Betreten der Uferflächen bei der Einmündung des Thumersbacherbaches, 
 Erlberg- und Schmittenbaches.
c) Das Fischen vor allen Strandbädern u. öffentlichen Badeplätzen, wenn diese in 
 Betrieb sind (Beflaggung!) Bei Badebetrieb ist ein Abstand von 50 m zur Uferlinie 
 einzuhalten.
d) Auf dem Motorbootstegen der Zeller Schifffahrt: von 01.05. bis 31.10. in der Zeit 
 von 09.00 bis 22.00 Uhr.
e) Das Fischen mit der Daubel und das Fischen mit Netzen anderer Art.
f)  Das Hältern von lebenden Fischen mit Ausnahme von Köderfischen.
g) Die Verwendung von Hegenesystemen mit mehr als 5 Haken.
h) Die Verwendung von Mehrfachhaken (ausgenommen Zanderhaken), außer beim 
 Schleppfischen und Blinkern.
i)  Verboten ist die Verwendung von lebenden Wirbeltieren als Köder 
 (lt. §23, Abs. 1c SFG 2002). Edelfische oder Besatzfische sowie Fische aus 
 anderen Gewässern dürfen generell nicht als Köder verwendet werden.
j)  Das Ausnehmen und schuppen der Fische am Uferfangplatz.

Untermaßige Fische:
Müssen sofort und sorgfältig in das Wasser zurück gesetzt werden (SFG § 10/4). Ist 
der Verletzungsgrad der untermaßigen Fische so stark, dass sie nicht mehr aufkommen 
können, ist der Fisch sofort zu töten, zu zerkleinern und in das Wasser zu werfen (Futter 
für Aale und Krebse).
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Vermietung & Verkauf
Mobil: +43 (0) 664 1528737 • www.trauner-baumaschinen.at

FZ Prielau: erfolgreiche Renkenaufzucht

Besatz Renken 2012

 von links: Rudi Schmidl, Bewirtschafter Mario       
 Panzl, Herbert Langreiter und Franz Jankulik 
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Übersichtskarte

Verbotszonen

 Anlegestellen der 
 Schifffahrt von 
 1.5. - 31.10. in  
 der Zeit von 09.00  
 bis 22.00 Uhr

 ➀  Bootsvermietung  
  Scheicher

➁ Bootsvermietung   
 Berger

➂ Einfahrts- und Land- 
 esgassen Wasser- 
 schischule Schwab

➃ Jachtclub Zell am 
 See und Surfschule 
 Vettermann

➄ Bootsvermietung  
 Hutter

➅ GH Wieshof: 
  sehr gute  
 Möglichkeit zur 
  Booteinbringung

➆ Hotel Belleveue

➇ Seespitz: gute 
 Möglichkeit zur 
 Booteinbringung

➈ Bootsvermietung  
 Scheicher

An diesen Verbotszonen 
ist ein Abstand von 50 m 
zur Uferlinie einzuhal-

ten!

Schongebiet
In diesem markierten  

Gebiet ist fischen, 
befahren mit Booten 

und betreten strengstens 
Verboten! 

Siegertafel der Mannschaften

2002: Zeller See 1 - 18,672 kg
Winter, Dünser, Gasteiger G., Bucher M.
2003: Sport Neuwirth - 15,876 kg
Neuwirth, Burger Paul, Fausek Bea, Fausek 
Franz
2004: Petrus Lieblinge - 20,535 kg
Stöcklinger, Haarlander, G. Gasteiger,  
Aglassinger, Fuchs Heinz
2005: Petrus Lieblinge - 21,576 kg
Stöcklinger, Haarlander, G. Aglassinger,  
Sendlhofer G.
2006: Petrus Lieblinge - 21,530 kg
Stöcklinger, Haarlander, G. Gasteiger,  
Sendlhofer G.

2007: Petrus Lieblinge - 18,260 kg
Stöcklinger, Haarlander, H. Gasteiger, 
Sendlhofer G.
2008: Gifthütte Zell - 20,180 kg
Schattauer, Neuwirth, Panzl M., Seidl
2009: Sportfischerclub St. Wolfgang - 16,150 kg
Hödlmoser, Holzmann, Steininger, Unterberger 
2010: Jankis Räucherhütte - 18,575 kg
Jankulik, Langreiter, Panzl, Pregenzer
2011: Super Oldies - 12,150 kg 
Egger Karl, Winter Gerhard, Feichtner Gerhard, 
Schwarzenauer Fritz
2012: SFC St. Wolfgang - 17,02 kg
Appesbacher Peter, Nimmervoll Robert,
Rother Rudolf, Simmet Ernst
ab 2006 mit 4 Mann
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Loferer Bundesstraße 85 |  Tel.:  06542/73228
Fax: 06542/73228-8 | E-Mail: transporte@voithofer.at
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Klausner Michael 
Hecht, 110 cm, 9,75 kg

Pregenzer Markus 
Zander, 7,15 kg

Kröpfl 
Seeforelle, 8 kg

Voithofer Alexander
Karpfen, 24,30 kg

Haarlander Willi
Renke 56 cm, 1,49 kg
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DRUCK-WERBUNG SCHIED | ZELL AM SEE | SCHILLERSTRAßE 10 | 06542 / 55000-0  

FISCHBESATZ 2012
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Die Sieger 2012 unterstützt von Dachbau
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Siegertafel der Renken Sieger

1989: Mittermaier Hubert
1990: Hörandtner Josef
1991: Fuhrer Fritz
1992: Rohrmoser Peter
1993: Haarlander Willi
1994: Stöcklinger Heini
1995: Langreiter Herbert
1996: Wilhelmstätter
1997: Friedl Reinhold

1,880 kg
1,850 kg
1,515 kg
1,985 kg
5,700 kg
4,630 kg
3,350 kg
3,550 kg
2,870 kg

1998: Idinger Hannes
1999: Gasteiger Gerhard
2000: Gasteiger Gerhard
2001: Wilhelmstätter Karl
2002: Winter Gerhard
2003: Gasteiger Gerhard
2004: Jankulik Franz
2005: Stöcklinger Heini
2006: Gasteiger Gerhard

3,088 kg
4,026 kg
4,692 kg
5,776 kg
5,070 kg
5,108 kg
5,020 kg
5,308 kg
5,540 kg

2007: Wedele Horst    6,010 kg
2008: Stöcklinger Heini   5,950 kg
2009: Eisl Gerhard 5,160 kg
2010: Stöcklinger Heini 6,245 kg
2011: Kienzl Martin 5,460 kg
2012: Stöcklinger Heini 6,020 kg

• bis 1992 nur 3 Renken/Tag
• 1993 bis 1999 = 4 Renken/Tag
• ab 2000 = 5 Renken/Tag in der Wertung

Siegertafel Hegefischen 2012

Allgemeine Wertung:
1. Stöckinger Heini, A Maishofen
2. Hödlmoser Peter, A St. Wolfgang       
3. Esser Franz Peter, D Bergheim      

6,02 kg
5,74 kg
5,69 kg

Jugendwertung:
1. Benesch Adrian, D Füssen       
2. Friedl Lukas, A Thalgau
3. Oberschneider Lukas, A Gries         
 

2,70 kg
0,37 kg
0,30 kg

Mannschaftswertung:

2. Petrus Lieblinge, A Zell am See  
3. Schlick Schratzn, A Fuschl

17,02 kg
16,63 kg
15,48 kg               

Hechtwertung:
1. Enzinger Ewin, A Maishofen 
2. Klausner Michael, D Bad Schönau        

3,17 kg
2,28 kg

Damenwertung:
1. Meindl Margarethe, A Linz a. Donau     
2. Franz Natalia, A Hahnbaum            
3. Hawyrluk Sabine, D Rohrdorf

3,90 kg
3,47 kg
2,44 kg

Gesamtausfang:
Renken 2012
Hechte 2012

335,725 kg 
    5,450 kg

1. SFC St. Wolfgang, A St. Wolfgang 
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Wir wünschen Petri Heil für 2012

Broschüre Sportfischerverein Hegefischen 1_2013.indd   18 23.01.13   08:15



Gastfischer am Zeller See mit kapitaler Renke erfolgreich!
Erholsamen Urlaub mit Fischen verbinden, das ist am Zeller See gut möglich. Stefan 
Fischl (nomen est omen) war mit seinen Freunden aus der BRD für einige Tage nach 
Zell am See gekommen, um sein Können und Geschick auf die Zeller Reinanke zu 
versuchen. Nach dem ersten Kennenlernen der Eigenheiten und der Suche nach 
guten Renkenstellen, befragten diese einige einheimische Fischer, die erfolgreich die 
Nymphen anboten, und einige gute Hinweise und Tipps gaben. Darunter war auch 
Heini Stöcklinger, mehrfacher Gewinner des Zeller Hegefischen und 2 facher Sieger 
des Salzburger Renkencups. Heini im Originalzitat: „Stellt den Stoppel auf zirka 15 m 
und bleibt mit der Heberute auf etwa 18 Meter Tiefe. Nymphen habt Ihr ja gute in den 
gängigen Farben. Dann passt es schon!“ Nur zwei Stunden später geht die Nachricht 
vom Fang einer 70er Renke wie ein Lauffeuer um den See. Heini überzeugte sich 
selbst und staunte, denn Fischl Stefan hatte eine 70,5 cm lange und 3,06 kg schwere 
Renke im Boot! 

PS: Die Rekord Renke vom Zeller See, gefangen 1984 von Jankulik Franz, wog 4,69 
kg und maß 79 cm – dies bleibt wohl noch viele Jahre unerreicht.  
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Gewerbegebiet 533
Tel. 0664 / 242 03 29
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von links: Brigitte Mittermeyr, Bruno Hochwimmer, Sieger Jankulik Franz, 
Stöcklinger Heini, Christine Mittermeyr, Obmann Willi Haarlander

Vereinsmeisterschaft 2011

Seeforellen aus Fischzucht
Prielau für den Zeller See

Rudi Hermann
Zander 92 cm, 7,2 kg
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Auf Wiedersehen beim 26. Hegefischen 

vom 24. - 25. Mai 2014
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